


So wird‘s gemacht:

1. In ca. 4-5 cm Höhe den Flaschenboden der Petflaschen (a) 
abtrennen.
2. Im Abstand von 2 cm vom Schnittrand zwei sich gegen-
überliegende Löcher (b) für die Aufhängung bohren oder 
stechen.
3. Die 5 m Kette (c) in der Mitte fassen und so aufhängen, 
dass die freien Enden in gleicher Länge herunterhängen.  
Damit die Töpfe gerade hängen, an den beiden Kettenenden 
von unten nach oben gleichmäßig Abstände von 25 - 35 cm 
(je nach Höhe der Pflanzbehälter) abmessen und markieren.
4. Für die Entwässerung  mit dem 5 mm Bohrer in jeden 
Schraubdeckel ein Loch bohren. Den Aqariumschlauch (d) in 
15-20 cm Stücke schneiden. Die Schlauchstücke zusammen 
mit einem Stück Luftballon (e) durch die Löcher im Flaschen-
deckel schieben und wenn alles zusammen darin steckt, in die 
Luftballondichtung von Innen ein Loch stechen, damit das 
Wasser später abfließen kann. 
5. Den Spülschwamm in kleine Würfel schneiden und als 
Filter (f) in die Deckel legen (alternativ: ein Stück Stoff von 
Innen über den Flaschenhals legen).
6. Kabelbinder (g) durch die gegenüberliegenden Löcher (b) 
stecken und die Behälter damit an den Markierungen an der 
Kette befestigen. Die überstehenden Enden der Kabelbinder 
mit dem Cutter abschneiden. 
7. Ganz unten kann man als Auffangbehälter (h) für  
Restwasser einen der abgeschnittenen Flaschenböden  
anbringen. Wenn man dafür an den Kettenenden zwei  
Ösen (i) für Gardinen oder Duschvorhänge befestigt, ist  
das Auffangbecken aushängbar. Das Gießwasser sollte  
man nicht länger als 2 Wochen zirkulieren lassen, da sich 
sonst schädliche Keime vermehren können.
8. Ist alles installiert, befüllt man die Flaschen mit  
Tongranulat (j) und Erde (k). Die freien Enden der Schläuche 
müssen jeweils in der Erde des darunter liegenden Behälters 
stecken. Viele Kräuter mögen eine Erdbewässerung lieber als 
stetiges Tropfen von oben. 
9. Wenn der Weg zum endgültigen Standort weit ist,  
empfiehlt es sich die Farm erst vor Ort zu bepflanzen. Für 
die Aufhängung reicht ein stabiler Haken (z.B. für Hänge-
matten) in der Fensterlaibung. 

Viel Erfolg und Spass bei der Ernte!

Wir wollen unsere Bauanleitungen stetig verbessern. Teilt mit uns 
eure Erfahrungen und  Verbesserungsvorschläge und übermittelt 
uns diese bitte per mail (kontakt@anja-fiedler.de) oder Facebook 
(https://www.facebook.com/stadtmachtsatt). Weitere Informatio-
nen zu Stadt macht satt findet ihr unter www.stadtmachtsatt.de. 
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